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Hilfsmittel immer pünktlich ausgeliefert werden oder
zur Reparatur in die Werkstatt kommen. Und als Last
empfindet Moritz Jahnecke die Fahrten schon gar
nicht, sondern freut sich über den Hilfsmittel-Express
als willkommene Fitness-Einheit.
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W
enn der Winter bald zu Ende ist und die ersten Frühlingsstrah-
len locken, rollt in Neumünster wieder der Hilfsmittel-Express.
Moritz Jahnecke, Azubi im zweiten Lehrjahr bei der orthopädie.

technik.nord, schwingt sich dann erneut aufs betriebseigene Lastendrei-
rad, um Gehstützen, Rollstühle, Rollatoren, Prothesen, Einlagen und Kom-
pressionsstrümpfe zwischen der Zentrale in der Wendenstraße und der
Filiale am Kuhberg sowie einer Klinik zu transportieren. Ausnahmsweise
also einmal kein direkt behindertengerechtes, aber auf jeden Fall ein
behindertenfreundliches Dreirad, das wir Ihnen hier vorstellen: Auf der
immerhin gut zwei Kilometer langen Strecke ist der angehende Orthopä-
die-Techniker nämlich schneller unterwegs als mit dem Auto, sodass die
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